Schulleitungsformular (SLEF)

	Name der Schule:
	Ort:
Datum:




	Bitte treffen Sie eine Auswahl hinsichtlich dessen, was Sie in die einzelnen Formularfelder  schreiben wollen – es wird keine umfassenden Beschreibung jeder einzelnen Aktivität erwartet. Der zur Verfügung stehende Platz reicht lediglich für eine zusammenfassende Darstellung Ihrer wichtigsten Ideen und Maßnahmen aus. Auch wenn in Ihrer  Schule viel und vor allem viel Kreatives passiert, ist es sinnvoll, Prioritäten zu setzen! 


Wichtige Informationen: Bitte vor dem Ausfüllen des SLEF lesen!

· Das Schulleitungsformular (SLEF) ist ein ergänzender Fragebogen zur SEIS-Befragung, der von der Schulleitung oder, falls vorhanden, von der Steuergruppe der Schule ausgefüllt werden sollte. Er enthält in komprimierter Form eine Vielzahl von Informationen zur Schulentwicklung und zum Schulentwicklungsprozess an Ihrer Schule,  die eine wichtige und notwendige Ergänzung zu den SEIS-Daten darstellen. Die Angaben im SLEF können Ihnen helfen, Ihre eigenen SEIS-Daten in Bezug auf Ihren bisherigen Schulentwicklungsprozess zu interpretieren.
· Die Angaben im SLEF werden auch von den Kommentarschreibern verwendet, um die Expertenkommentare im schulindividuellen Berichtsteil zu verfassen. Sie liefern den Kommentarschreibern wichtige Zusatzinformationen über Ihre Schule und ermöglichen es ihnen, die analysierten SEIS-Daten Ihrer Schule besser einordnen zu können. 
· Bitte füllen Sie den SLEF am Computer aus (wenn möglich in einer Schriftgröße von 10 Punkt) und senden Sie ihn per E-Mail an den von Ihrer Schule beauftragten Kommentarschreiber. Es ist sehr wichtig, dass der SLEF pünktlich eingeht, da die Datenanalyse ohne ihn nicht begonnen werden kann.

· Wenn Ihre Schule nicht auf externe Kommentarschreiber zurückgreifen kann, behalten Sie den SLEF bitte bei sich an der Schule. 

· Bitte beziehen Sie Ihre Antworten auf Aktivitäten und Ereignisse in Ihrer Schule im letzten Jahr.
· Die Antwortkästchen in den einzelnen Eingabefeldern können vergrößert werden. Wenn es verschiedene Auswahlmöglichkeiten gibt, steht es Ihnen frei, zu einigen für Ihre Schule besonders relevanten Punkten mehr zu schreiben und andere dafür freizulassen. 
· Im Abschnitt zur „Kommunikation“ geht es um Informationen über die an Ihrer Schule üblichen Arten von interner und externer Kommunikation. Auch hier würden wir Sie um eine zusammenfassende Darstellung bitten! Es geht nicht darum, jede einzelne Kommunikationsform aufzulisten.

· Im Abschnitt zur „Personalentwicklung“ werden Angaben zu Fortbildungen und zu deren Effektivität erfragt. Hier geht es nicht um einzelne individuelle Fortbildungen, sondern vor allem um diejenigen, die in einem Zusammenhang mit Ihren Schulentwicklungsschwerpunkten oder Ihrem Schulentwicklungsprozess stehen. Zudem werden Informationen zu einigen speziellen Personalentwicklungsmaßnahmen erfragt, die an Ihrer Schule möglicherweise eingesetzt werden.

· Im Abschnitt zur „Planung Ihres Schulentwicklungsprozesses“ sollen sowohl Informationen über den Inhalt Ihrer Schulentwicklungsplanung – in vielen Schulen ist dies das Schulprogramm - als auch über den Planungsprozess erhoben werden. 
· Im Abschnitt „Informationen zum Inhalt unseres Schulentwicklungsprozesses“ können Sie maximal vier Entwicklungsschwerpunkte an Ihrer Schule und die entsprechenden Maßnahmen benennen und kurz beschreiben. 

· Im letzten Abschnitt werden Informationen zu vier ausgewählten Themen der Schulentwicklung erfragt, die explizit einen Bezug zu den entsprechenden SEIS-Kriterien darstellen. 

· Sie finden zu allen im SLEF erfragten Themenfeldern jeweils eine oder mehrere Ziffern in Klammern, z.B. (QB 3 - Krit. 4) hinter den jeweiligen Überschriften. Diese Ziffern bedeuten, dass im Qualitätsbereich 3 (Schulkultur) im vierten Kriterium (Beteiligung von Schülern und Eltern) SEIS-Daten erhoben wurden, die zu diesem Themenfeld in Beziehung gesetzt werden können. Eine Ausnahme bildet das vorletzte Themenfeld, da hier jeweils unterschiedliche Entwicklungsschwerpunkte der Schulen erfragt werden.

Kommunikation (QB 3 – Krit. 4, QB 3 – Krit. 5 und QB 6 – Krit. 1)

	Innerhalb der Schule werden folgende Kommunikationsformen und -arten verwendet
	Bitte ankreuzen
	Bemerkungen / Kommentare (Häufigkeit, Kommunikationsmittel, Effektivität etc.)

	(i) Newsletter für die Schüler/innen
	
	

	(ii) Newsletter für die Lehrer/innen
	
	

	(iii) Bekanntmachungen (über Lautsprecheranlage)
	
	

	(iv) Schwarzes Brett für Schüler/innen
	
	

	(v) Schwarzes Brett für Lehrer/innen
	
	

	(vi) Veröffentlichungen / Aushänge / Aufführungen von Schüler/innen (z.B. Jahrbuch, Newsletter, Schülerzeitung, Theaterstück oder Musical)
	
	

	(vii) Intranet (oder Rundmails innerhalb der Schule)
	
	

	(viii) Lehrerkonferenzen
	
	

	(ix) Schülerversammlungen
	
	

	
	
	

	
	
	


	Außerhalb der Schule (mit Eltern und außerschulischen Partnern) werden folgende Kommunikationsformen verwendet
	Bitte ankreuzen
	Bemerkungen / Kommentare (Häufigkeit, Effektivität etc.)

	(i) Klare Beschilderung für Besucher der Schule
	
	

	(ii) Newsletter für die Eltern / Kooperationspartner vor Ort
	
	

	(iii) Tag der offenen Tür 
	
	

	(iv) Informationsblätter/Broschüren über die Schule
	
	

	(v) Schwarzes Brett für Eltern / Kooperationspartner vor Ort
	
	

	(vi) Veröffentlichungen / Aushänge / Aufführungen von Schüler/innen (z.B. Jahrbuch, Newsletter, Schülerzeitung, Theaterstück oder Musical)
	
	

	(vii) Webseite der Schule 
	
	

	(viii) E-mails (Rundmails)
	
	

	(ix) Mitteilungsbrett außerhalb des Schulgebäudes 
	
	

	(x) Schüler/innen übernehmen ehrenamtliche Tätigkeiten außerhalb der Schule
	
	

	(xi) 
	
	

	(xii)  
	
	


 Personalentwicklung (QB 5 – Krit. 1) 

	Sind die Lehrer/innen an Ihrer Schule zu Fortbildung verpflichtet?  

□ Ja

□ Nein
Wenn ja: Handelt es sich dabei 

□ um eine gesetzliche Regelung 
□ um eine Selbstverpflichtung des gesamten Kollegiums.


	Welche Fortbildungsmaßnahmen haben Lehrer/innen als Bestandteil des Schulentwicklungsprozesses oder zur Erreichung bestimmter Ziele Ihrer Schule besucht?

· Thema:                                                                      Kommentar zur Effektivität:

· Thema:                                                                      Kommentar zur Effektivität:

· Thema:                                                                      Kommentar zur Effektivität:

Welche der folgenden Maßnahmen zur Personalentwicklung werden an Ihrer Schule eingesetzt:

· Mitarbeitergespräche
Kommentar zur Effektivität:

· Zielvereinbarungen
Kommentar zur Effektivität:

· Kollegiale Hospitationen
Kommentar zur Effektivität:



	


 Schulentwicklungsprozess (QB 6 – Krit. 3 und QB 6 – Krit. 4)

Bitte fassen Sie Ihre Angaben in Stichpunkten zusammen und 

beschränken Sie sich dabei auf die wichtigsten Informationen. 

	Informationen zum Prozess der Schulentwicklungsplanung 



	(1) Geben Sie bitte an, welche Gruppen am Planungsprozess beteiligt waren und worin ihr Beitrag bestand. 



	Schulleitung


	Steuergruppe

	Lehrer/innen



	Schüler/innen



	Eltern



	Kooperationspartner vor Ort (z. B. Vereine, Betriebe, Jugendhilfe etc.)


	(2) Bitte machen Sie Angaben zu anderen Faktoren, die für die Entwicklung Ihres aktuellen Schulprogrammes wichtig waren.



	Welche Daten zur (fachlichen und überfachlichen) Schülerleistung standen Ihnen zur Verfügung?



	Welche Initiativen oder Projekte des Ministeriums/Bezirks/Kreises waren ein Bestandteil Ihres Schulentwicklungsprozesses?



	Welche anderen Hilfsmittel/Informationen/Instrumente haben Sie für die Entwicklung Ihres Plans herangezogen?




	Informationen zum Inhalt unseres Schulentwicklungsprozesses



	Entwicklungs-schwerpunkte

Bitte nennen Sie die wichtigsten Schwer-punkte aus Ihrem Schulentwicklungsprozess und machen Sie jeweils Angaben zu 

den geplanten Maßnahmen

Achtung: Dieses Formular erlaubt lediglich die Nennung von vier Ent-wicklungsschwerpunkten. Falls Sie mehr Platz benötigen sollten, möchten wir Sie bitten, die Tabelle noch einmal zu kopieren und auf einer gesonderten Seite einzufügen.
	Entwicklungsschwerpunkt 1:

Maßnahmen:


	Entwicklungsschwerpunkt 2:

Maßnahmen:



	
	Entwicklungsschwerpunkt 3:

Maßnahmen:


	Entwicklungsschwerpunkt 4:

Maßnahmen:




In den folgenden vier Tabellen möchten wir Sie bitten, detaillierte Angaben zu den Maßnahmen und Ansätzen Ihrer Schule bezüglich der folgenden vier SEIS-Kriterien zu machen:

· Verwaltung und Ressourcenmanagement

· Wertschätzung und soziales Klima in der Schule und den Klassen

· Schulinternes Curriculum

· Schülerunterstützung und -förderung

Falls Sie einen dieser Bereiche bereits im Formular zum Schulentwicklungsprozess unter “Entwicklungsschwerpunkte” ausführlich behandelt haben, kreuzen Sie bitte lediglich das dafür vorgesehene Kästchen an. Sie brauchen dann keine Informationen zu wiederholen. 
	Verwaltung und Ressourcenmanagement (4/3)
	· Dies ist Teil unseres Schul-entwicklungsprozesses
	Ja
	Nein
	Konkrete Maßnahmen

	Dieses Kriterium bezieht sich u.a. auf die Fähigkeit der Schule, ihre (finanziellen) Mittel so einzusetzen, dass dadurch die Umsetzung ihrer wichtigsten Prioritäten gefördert wird.

Geben Sie an, welche Ansätze Ihre Schule verfolgt, und schildern Sie kurz die zugehörigen Maßnahmen. 

Achtung: Diese Frage bezieht sich lediglich auf die finanziellen Mittel, deren Verwendung die Schule tatsächlich beeinflussen kann.
	Wir haben ein klares Vorgehen, um zu gewährleisten, dass wir unsere Mittel gemäß der Prioritäten unseres Schulentwicklungsprozesses verwenden.
	
	
	


	
	Wir suchen neue Finanzierungsquellen für bestimmte Projekte oder Bedarfe.
	
	
	

	
	Wir machen unser Budget allgemein bekannt, um zu zeigen, wofür wir unsere Mittel verwenden.


	
	
	

	Wertschätzung und soziales Klima in Schule und Klassen (3/2)
	· Dies ist Teil unseres Schul-entwicklungsprozesses
	Ja
	Nein
	Konkrete Maßnahmen

	Dieses Kriterium bezieht sich auf die Fähigkeit der Schule, gutes Verhalten zu fördern und schlechtem Verhalten vorzubeugen.

Geben Sie an, welche Ansätze Ihre Schule verfolgt, und schildern Sie kurz die zugehörigen Maßnahmen.
	Wir arbeiten mit unseren Schüler/innen daran, physischen und verbalen Angriffen von Einzelnen auf andere Schüler/innen vorzubeugen.

	
	
	

	
	Wir unterstützen positives Verhalten. 


	
	
	

	
	Wir haben wirksame Verfahren, um mit negativem Verhalten umzugehen.


	
	
	


	Schulinternes Curriculum (2/1)
	· Dies ist Teil unseres Schul-entwicklungsprozesses
	Ja
	Nein
	Konkrete Maßnahmen

	Dieses Kriterium bezieht sich auf die Fähigkeit der Schule, die Umsetzung des Curriculums so zu planen, dass fächerübergreifende Schwerpunkte berücksichtigt werden.

Geben Sie an, welche Ansätze Ihre Schule verfolgt, und schildern Sie kurz die zugehörigen Maßnahmen.
	Lehrer/innen unter​schiedlicher Fächer suchen nach Möglich​keiten, den Lehrplan fächerübergreifend zu gestalten.


	
	
	

	
	In jedem Fach arbeiten die Lehrer/innen so, dass die Lerninhalte von einer Klassenstufe zur nächsten effektiv aufeinander aufbauen.


	
	
	

	
	Lehrer/innen arbeiten mit gemeinsamen Strategien, um eine einheitliche Unterrichtserfahrung für die Schüler/innen zu gewährleisten.
	
	
	


	Schülerunterstützung und –förderung (2/2)
	· Dies ist Teil unseres Schul-entwicklungsprozesses
	Ja
	Nein
	Konkrete Maßnahmen

	Dieses Kriterium bezieht sich auf die Fähigkeit der Schule zur individuellen Förderung und Unterstützung sämtlicher Schüler/innen beim Lernen und hinsichtlich ihrer sonstigen Bedürfnisse. Dazu gehört, dass die Schule sich dafür einsetzt, das Selbstbewusstsein aller Schüler/innen und ihr Vertrauen in die eigene Leistungsfähigkeit zu stärken. 

Geben Sie an, welche Ansätze Ihre Schule verfolgt, und schildern Sie kurz die zugehörigen Maßnahmen.
	Die Schule diagnostiziert besonderen Förderbedarf bei Schüler/innen mit körperlichen Behinderungen und Lernbehinderungen und hat entsprechende Unterstützungsmaßnahmen in den Schulalltag integriert.


	
	
	.

	
	Schüler/innen mit Lernförderbedarf wird Unterstützung angeboten.


	
	
	

	
	Den Schüler/innen wird bei persönlichen Fragen oder Problemen Unterstützung angeboten.


	
	
	

	Schülerunterstützung und -förderung (Fortsetzung)
	
	Ja
	Nein
	Konkrete Maßnahmen

	
	Wenn besondere Fördermaßnahmen erforderlich sind, werden Eltern und/oder andere Unterstützer einbezogen.
	
	
	

	
	Die Schule fördert aktiv die Einstellung unter Lehrkräften, dass jede/r Schüler/in erfolgreich sein kann.  
	
	
	.

	
	Die Schüler/innen werden bei ihrer Zukunftsplanung bzw. Berufsorientierung unterstützt.
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